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Kampf gegen Lärm: Dolomiten-
Anwohner fordern Motorrad-

Sperrungen!
Anwohner in den Dolomiten fordern Lärmschutz und

Regulierung des Motorradtourismus. Umweltbelastungen
durch Tourismus im Fokus.



Dolomiten, Italien - In den malerischen Dolomiten Italiens regt
sich Unmut unter den Anwohnern. Nach einer lauten Parade von
Harley-Davidson-Motorrädern fordern lokale Organisationen eine
drastische Reduzierung des Motorradverkehrs. Lärm und
Störungen durch Motorradevents bescheren den Bewohnern
zunehmend schlaflose Nächte und schüren die Sorgen um den
Umweltschutz in dieser einzigartigen Berglandschaft. Cristian
Ferrari, Präsident der Società alpinisti tridentini, fordert eine



umfassende Analyse der Beschwerden und die Entwicklung von
Regelungen zur Lärmminderung.

Zudem bekräftigt Walter Ferrazza, Präsident des Naturparks
Adamello Brenta, die Notwendigkeit eines Dialogs zwischen den
beteiligten Institutionen und Tourismusunternehmen. In
Reaktion auf die wachsenden Beschwerden organisieren die
lokalen Organisationen über 200 Veranstaltungen zur Förderung
des Umweltschutzes. Zusätzlich zur Lärmminderung wird auch
die nachhaltige Nutzung der Bergstraßen vorangetrieben.

Nachhaltiger Tourismus und Umweltschutz

Die Zunahme des Verkehrs in den Alpenregionen steht natürlich
auch im Zusammenhang mit den globalen Entwicklungen im
Tourismussektor. Laut dem Umweltbundesamt hat der
Tourismus hohe wirtschaftliche Bedeutung, sowohl in
Deutschland als auch international. Jährlich unternehmen
deutsche Reisende etwa 70 Millionen längere Reisen, was zeigt,
wie sehr der Wunsch zu reisen ungebrochen ist. Der Tourismus
trug im Jahr 2016 mit rund 100 Milliarden Euro zur
Bruttowertschöpfung in Deutschland bei.

Doch der steigende Tourismus hat auch bedeutende
Umweltfolgen. Insbesondere die Emissionen des touristischen
Verkehrs, der durch Flugreisen und andere Aktivitäten
ansteigen, tragen zur Klimaveränderung bei. Das
Umweltbundesamt weist darauf hin, dass Probleme wie Luft- und
Wasserverschmutzung sowie der Verlust natürlicher
Bodenfunktionen durch touristische Infrastrukturen verstärkt
werden. Die Auswirkungen auf die Biodiversität sind ebenfalls
alarmierend, auch wenn quantifizierte Daten hierzu fehlen.

Regulierungen und Maßnahmen

Anfang dieses Jahres führte Tirol, Österreich,
Lärmschutzmaßnahmen für Motorräder ein, die von 15. April bis
31. Oktober gelten. Verstöße gegen diese neuen Regelungen



können mit Bußgeldern von bis zu 220 Euro geahndet werden.
Diese Maßnahmen sollen nicht nur die Lebensqualität der
Anwohner verbessern, sondern sind auch Teil eines größeren
Trends hin zu nachhaltigerem Tourismus, der sowohl die
ökologische als auch die ökonomische Dimension berücksichtigt.

Insgesamt zeigt sich, dass sowohl lokale Initiativen in den
Dolomiten als auch die Empfehlungen des Umweltbundesamtes
zum nachhaltigen Tourismus Hand in Hand gehen. Es ist
entscheidend, dass die Bedürfnisse der Anwohner ebenso im
Fokus stehen wie die Interessen der Touristen, um eine Balance
zwischen Erholung, Verkehr und Umweltbewusstsein zu
schaffen.
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